
Liber pater 

Liebe, ein je kulturell ausgeprägtes Ideal von Le­
bensform und Interaktion; einer der jüd. und 
christl. --> Gottesbegriffe; ein positiv erlebtes 
Gefühlsspektrum (--> Gefühle), das mit der Be­
deutsamkeit des Geliebten (dem Selbst oder ei­
nem Anderen) korreliert und von Zuneigung, 
Bedürfnissen des Geschlechtstriebs, Feindesliebe 
bis zur Hingabe reicht. Ihre Selbstüberschrei­
tung auf Nachkommen, Sittliches, Sozialität und 
Göttliches hin steht zwischen Scheitern (der--> 
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Moral durch Leidenschaft, --> Sexualität durch 
Dominanz) und Glücken (--> Erlösung, --> 
Sinn).--> Mensch. AK 


